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Grußwort Herr Durstewitz

Einsatz elektronischer Wörterbücher im Fach Englisch

Die Welt um uns herum verändert sich rasend 
schnell und um die Welt und den Wandel um 
uns zu verstehen, müssen wir gewappnet sein, 
gewappnet mit Wissen und Verständnis für 
diese Veränderungen. Eine Grundlage unse-
res Verständnisses für diese Welt legen unse-
re Eltern. Sie lehren uns zwischenmenschliche 
Beziehungen, diese zu plegen und zu erhalten. 
Ein unschätzbares Gut! Unsere Schule versucht 
den jungen Menschen das Erlernen von Wissen 
nahezubringen, dieses Wissen anzuwenden und 
individuell Denken zu lernen, um unsere Welt 
besser zu verstehen. Lernen, Klausuren, Prüfun-
gen sind nicht nur ein Spiegel um das uns ange-
botene Wissen wiederzugeben, sondern das 
Denken jedes Einzelnen für das spätere Leben 
zu schärfen. 

Nach wie vor indet man, dass Bildung mit Ausbil-
dung gleichgesetzt wird, tatsächlich ist Bildung 
aber mehr, sie bedeutet das Werden des ganzen 
Menschen. In der heutigen Zeit werden beson-
ders jungen Menschen viele scheinbar schöne 
Dinge, wie ein „wahres Leben“, ein neues Aben-
teuer, die „wahre Religion“, die neue Freiheit und 
vieles mehr angeboten. Doch zu unterscheiden, 
was man wirklich im Leben braucht und was 
wichtig ist, dazu sollen sie auch durch ihre Ausbil-
dung hier am Gymnasium befähigt werden.

Ihre Ausbildung soll nicht nur Wissensvermitt-
lung sein, sondern auch Freude machen, denn 
wer Freude erfährt, kann sie auch leben und 
weitergeben. Nicht zu jedem Tag kann man über-
schwänglich sagen, das war ein guter Tag, doch 
auch hier muss man verstehen, so ist nun mal 
die Schule und das Leben. 

Unsere Abiturienten werden nun in Kürze Ihre 
Prüfungen ablegen und den nächsten Lebensab-
schnitt beschreiten. Sie können zurückschauen, 
ob ihnen ihre Schule, ihre Lehrer und Mitschüler 
etwas für das Leben Bedeutendes mitgegeben 
haben. Ich hoffe es ist gelungen...
Dann gehören auch sie zu den Ehemaligen, 
die für Ihre Schule ihre Erfahrung einbringen 
können. Mit dieser  Weitergabe von Erfahrun-
gen und Ausbildungswegen können unsere 
Absolventen neue Impulse für Ihre „alte Schule“ 
setzen. Wir, als Mitglieder des Fördervereins des 
Lingemann-Gymnasiums freuen uns über diese 
Kontinuität und diese neuen, frischen Anregun-
gen.

Ihr Gerhard Durstewitz 

Die Einführung der Möglichkeit der Verwendung 
elektronischer Wörterbücher in der schriftlichen 
Abiturprüfung Englisch vor 2 Jahren führte zu 
Diskussionen darüber, welche Möglichkeiten 
unser Gymnasium hat, allen Teilnehmern an 
Abiturprüfungen und Klausuren die Nutzung zu 
gewährleisten. Mobiltelefone mit entsprechen-
den Apps dürfen nicht verwendet werden.

Im Rahmen der Überlegungen zur Nutzung digi-
taler Medien gab es immer Debatten über die 
Vor- und Nachteile der Anschaffung elektroni-
scher Wörterbücher. Die Schulleiterin Frau Dieg-
mann stand unseren Überlegungen sehr offen 
gegenüber und unternahm zahlreiche Bemühun-
gen, das Projekt zu realisieren. 

Um uns einen Einblick in die Anwendungsmög-
lichkeiten zu verschaffen und Schülermeinungen 
zu sammeln, bestellten wir einen Probekoffer zur 
Ansicht. Wir erkannten schnell, dass die Schüler 

keine Probleme hatten, die Wörterbücher anzu-
wenden und auch vergleichsweise schneller 
arbeiten konnten als mit herkömmlichen Wörter-
büchern.

Der Förderverein organisierte eine Spenden-
sammlung, bei der uns regionale Unternehmen, 
Einrichtungen und auch die Elternschaft inanzi-
ell unterstützten. Der restliche fehlende Betrag 
wurde aus Überschüssen des Fördervereins 
abgedeckt. Durch die zahlreichen zweckgebun-
denen Spenden konnten im Dezember 2015 die 
ersten 50 Wörterbücher angeschafft werden. So 
können in der Englisch-Abiturprüfung 2016 erst-
malig Abiturienten des Staatlichen Gymnasiums 
„J. G. Lingemann“ von der Neuanschaffung proi-
tieren. 

Herzlichen Dank an alle Unterstützer.

Fachschaft Englisch



So bunt ist die Natur

Der Förderverein startete 2012 mit unveränder-
tem Vorstand in die nunmehr 10. Legislaturperio-
de seit Gründung des Vereins im Jahr 1993. 
Unser Hauptaugenmerk lag wie auch in den 
letzten Jahren wieder auf der Unterstützung der 
schulischen und außerschulischen Aktivitäten. 
Dazu wurden Projekte der Fachschaften unter-
stützt, die schon eine Tradition am Gymnasium 
darstellen, wie z.B. die jährliche Exkursionen in 
den Bereichen Chemie / Geograie, die Exkursion 
auf die Hallig Langeoog im Fach Biologie oder 
das Skilager der 7. Klassen in Vulpness. Eben-
so erfuhr die Sportklasse, die seit dem Schuljahr 
2011 / 12 angeboten wird, eine Förderung / Koi-
nanzierung durch unseren Verein.

Weiterhin ist es uns gelungen, die Finanzierung 
für elektronische Wörterbücher in Höhe von 6000 
Euro mit Hilfe von Sponsoren, Kooperationspart-
nern und Eltern zu sichern. Diese Bücher erleich-
tern unseren Schülern den alltäglichen Fremd-
sprachenunterricht und dürfen auch während der 
schriftlichen Abiturprüfung eingesetzt werden. 
Eine großzügige Unterstützung erhielt ebenfalls 
die Bibliothek, die umgestaltet und gemalert, 
sowie mit neuer Software und Bücherbeständen 
komplettiert wurde. Dort wird auch die Finanzie-
rung einer Betreuungsperson in den Öffnungszei-
ten durch den Verein sichergestellt.

Natürlich wurde auch der „ganz normale Schulall-
tag“ bedacht: Unterstützung des Lingemannfes-
tes, der AG Wetterfrösche, der Kunstkurse, der 
Schulhomepage, Referentenhonorare, Prämien 
und Teilnahmegebühren für Schulwettbewerbe, 
Olympiaden, Jahrespreis des Fördervereins für 
engagierte Schüler …usw. Die Liste ließe sich 
noch weiter verlängern!

Ein anderes wichtiges Augenmerk lag in der 
Kontaktplege zu den ehemaligen Schülern 
unseres Gymnasiums. Deshalb organisierte 
der Förderverein  jährlich wieder das traditionel-
le Absolvententreffen am 3. Weihnachtsfeiertag 
im Kulturhaus sowie das „Alternative Absolven-
tentreffen“ für die älteren Jahrgänge unseres 
Gymnasiums im Foyer der Stadthalle. 

Ein weiterer Punkt in der Ehemaligenarbeit lag im 
Projekt „Mein Weg“, bei dem sich junge Berufs-
einsteiger mit ihrem Studienweg an der Universi-
tät nach dem Abitur mit einem Poster vorstellen. 

Sehr geehrtes Mitglied im Förderverein,

ich danke Ihnen herzlich im Namen der Schü-

ler und Lehrer für Ihre Unterstützung in den 

letzten 3 Jahren, möge sie materiell, ideell 

oder ganz handgreilicher Natur gewesen 
sein. Diese Unterstützung hat unser Schulle-

ben erheblich bereichert und Freude, Bestä-

tigung und Motivation bei den Schülern und 

dem Kollegium des Lingemann-Gymnasiums 

hervorgerufen. Ich würde mich sehr freuen, 
wenn diese gute Zusammenarbeit auch in 
Zukunft Bestand hätte! 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien besinn-

liche Weihnachten und ein gutes Jahr 2016.

Ihr

Reinhard Wandt

Vorsitzender des Fördervereins

Wir, die Mitglieder der Chemie-AG des Linge-
mann-Gymnasiums, versammelten uns jeden 
Montag, vom 20.04. bis 29.06.2015, um gemein-
sam ein Projekt über Naturfarben durchzuführen.

Unterstützung hat uns dabei Anja Meuthen, Inha-
berin des Ladens „ Herzensdinge“ in der Neustäd-
ter Kirchgasse, gegeben. Zusammen mit ihr und 
unserer Chemielehrerin Frau Fromm haben wir 
uns mit dem Farbkreis nach Goethe beschäftigt. 
Jedes Mal befassten wir uns mit einem Teil des 
Farbkreises, beginnend bei Rot, über Orange zu 
Gelb, von Gelb über Grün zu Blau und von Blau 
über Violett zurück zu Rot. Um jede der einzel-
nen Farben näher kennenzulernen, haben wir 
diese aus Planzenteilen extrahiert, was teilwei-

se nicht gerade einfach war, da sie erst nach 
mehreren Arbeitsschritten zum Vorschein kamen. 
Die hergestellte Farbe wurde mit Zusatzstoffen, 
wie Alaun, angereichert, um sie zu intensivieren 
oder sogar andere Farben herzustellen. Anschlie-
ßend haben wir die verfeinerte Farbe genutzt, um 
Plakate anzufertigen und die genutzten Plan-
zen darzustellen. Nach langen Schaffen und viel 
Arbeit sind die Ergebnisse vor der Aula der Schu-
le zu sehen. 

Wir bedanken uns für die inanzielle Unterstüt-
zung seitens der Alten Apotheke, der Liethen-
Apotheke und unseres Fördervereins.

Philipp Elsner

Resümee unserer Aktivitäten in den Jahren 2012-2015


